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Gudernial Verlautbarungen.
K o n k u r s > V e r l a u t b a c u n a. (> )

An btr aIerho hst ge„th ni,t.'n Rädchen - Haupcsch.lle ,u (7gpo s i ' l s t t i a wi ld mit
Anf^»ge des kommenden Hch'lljllhrs die erste und zweyte Klasse eröffnet werde,». M i t dein
Lezr^me der erstern ist ei», Gehalt 00^ Z'^eyhu^dert Gulden, mit jenem aber der zweyten
ein Gehalt von Z-oeyhundert fünfzig Gülten 5 beyde aus der Gemeinde - Kasse zahlbar ,
verbunden.

Oer Unterricht an dieser Mädchenschule wirb zwar in der italienische!? Sprache vor-
gerben werden, d^H muss:-, die h!eb^y anzustellenden Lehrerinnen auch der deutschen
S ^ c h e kä,i>ig sey,, um jene Mädchen, wclche die deutsche Sprache zu erlernen wün-
schei,, alich h^-m unterrichten zu tonnen.

Alle je ie weiblichen F^dividuen, welche ein? der gedachten kehrstellen zu erhalten wun-
schen, h^b.'.i ihre eigenhä^ig geschriebenen, a i d^s k. k. G^bernium zu Triest slylifirten
Bilt-zenich? bis Eide 'August b. F. dorthin einz^schicke.,, und dieselben n̂ icht nur mit Zeug-
nlsc,, über ihre ^ehriWgkeit in den varzcfchriebenen Lchrgeqenstinden, und in den welbli-
ch n Handar^ i lcn, über ihre Au?fährunz, über voükoin ne.ie Kenntniß der deulschen-und
italienischen SoraHe, sonde,«!, â ich mit aider«, DZk'iinelUen zu belegen, aus welchen her-
vorl^ucdttn muß, wo , und wann die Birtstrilerinn geboien w^rde, ob sie ledig, oder ver-
heur^hci- 'sl. ^ ^

Waches man auf Ansuchen des kaif. konig. Kustenl. Guberniums zur allgemeine»
Wissenschaft bekannt macht.

Vom kaiserl töiugl. illyrischen Gubernjum zu Laibach den ^9. I u l y , 8 ' y .
A n t o n K u n s t l ,

^ ^ k. k.

K u n d m a c h u n g . (̂)
kaut Eröffnung der k. k. hohen K'!>!N!nerzbossommission vom 5ten d. M . Zahl

«869 5at das k. k. polltehnlsche F',stitnt in Wien die vm, dem Inhaber der k. k.
prwilegirten Mu f f e l i , - m,d Kotton - Fabrik zu Imst t^ Tyrol Anton Strele und
Compagnie vorgelegten Milstec eines ds n ostindischen Nankin ähnlichen Fabrikats vom
kelleren und dunkleren Farbentone, auf chrs Zestfärbigkeit gehörig untersuchen las«
ftn, und gefunden, daß dieser 'Nankin wed?c durch Behandlung mit 'Aetzlauge, noch
mit S ' i f e , noch mi t Essig, not» mi t S a l p e t e r - S ä u r e seine Farbe verlor, oder
bede,lte:'.d verändert?; daß er mithin als v o l l k o m m e n f e s t f ä r b i g anzuleheu sey,
und in dieser Hinsicht dem achten vstindisch?n Nankin wenig oder nicht nachstehe.

Den Ecfolg der mit dem Nankln des Ätrele gemachten Versuche, geruheten S e .
Maiestät allergnädigst znr Wiffenschaft zu netzmeu, und die allgemeine Kundmachung
desselben zn beseblen.

V o n dem kaiserl. königl. iNyrischcn Gubernium.
Laibach am 16. I u l y 1819.

A n t o n S c h r e i ,
?>5 ^»bern i^ l - Sekretär.

' ^Städt - und
A m 0 r t l i ^ t : 0 n s E d i k s. (i)

Von dem k. k. Sladt - und Landt"cht: in Kraln wird über Ansuchen des k. k. Fi^e
ka! amtes in Vertrettung dec fromniil, S t u f i g e n bekannt gemachf, d.,ß alle jene, welche
auf folgende angeblich b?y den Kriegsunruhen ini Jahre « I ,F in Verlust gerathene der
kocalie . Kerche 3t. 8 i i n In i 3 et ^luä^ zu R^dntg gehörigen krainer,sck landschaftlichen
Stistu^eoblig^t ionen, als
^ . i i) die 4prozentige Aerarial » O)! ig ' t i°n N'o. 796 ddo. lten Auqust ,785 auf die
. H l l l ^ . Kirche 8t. Z i i^onis et 1 a w zu ^i^dniq in der P f i r r Z t . Peter ausser Laibach
als unbelüstetes Eigentdmn ,00 fi.- aF Gregor Witfcherischi 2jährliche Messen mit Groß,
und kleinexequium 200 fi., zusammen pr Zoo fi. '



d ) Die 4 Prezelit detlo Nro. 5-/,, ldo. «ttn August ,77g auf Helena sikofin, auf
ein für sie und ihre Befreundschaft in der Filialknche 3 t . 8 w w n i 8 t̂ t luckz alljährlich
zu beriä'ttg^des ? .nn i ve i8^ lw in pr »oc, fi.

c) D<- Z '.!2 v<-ozeiNig« detto Nro. »y ddo. »ten Novfwber «777 auf Michael Pee
terza von Oi-le auf eine heilige Messe für sich/ und seine Befreunde pr ^ou fi.

ci) Die 5 prozentige Aer.nial gralif. Obligation Nro. 1094 ddo. iten Novenibee
1806 auf 5 in der Localie zu Nudnig zu lesende jäbrliche heilige Messen für die Apo»
lonia Korojctütz aus dem Dorfe Nudnig pr 100 ss. und

6) die 4proze«tlge Domestikal-Obligation Nro. »)HF ddo. >ten May »79» auf Ober«
fieinerische ttchtstlftung pr Zoo fi.
lautend, aus »aß innner für einem Ncchtsgrunde cinen Ansprull'zu haben vermeinen, sel.
ben bilinen der gesctzlichcn Frist von > I c h r , 6 Wcchen, und Z Taqen rvr dleftm Gerichte
so gewiß geltend machen sollen, widriqens nach Verlauf tiefer Frist obige Obligationen
auf ferneres Anlangen des f. k. Fiekaismtes ohne weiters <ür null, nichtig, und kraftlos
erl lärt , und in d,e slusfertigu, q nei-er Obligationen gerichtlich gew-lliget werden würde.

kalbach den y<en Geptemher »8»8.

N a ch r i ch t. (2)
Es wirb bekannt gemacht, daß die auf den 5-6ten I u l y , 27sen September, und »Zten

Dezember l. I . im Wege der Exekuzion vor dem k. t. S t a d t . und Landrechte ,n Krain
angeordnete Feilbiethung der Herrschaft Natschach in Folge hoher slppellazio^s - Verorh«
uung vom loten I u l y l . I . und hierüber geschehene Anzeige dek Bezlrkkqerickls Herrschaft
Kakenbrun, und T^lirn vom soten des nämlichen Monaths, uno Jahrs bis wettere
Berordnung s»spendirt seye.

Lsiback am 2lten Iu l y »8'y. ^ /

A m 0 r t « j a t i 0 n s » E o « t t. (2)
Von dem k» k. Stadt» und Landrechte in Kram w,rd über Ansuchen les Lorenz Kar-

lin von Altenlack dtkannt gemacht: Eö "sey von diesem Gelichte in die gcbettene Amorti-
ßrung folgender theils seinem vesiorb^en Brüter Joseph Karlln, Wellpriejicr, theils aber
seiner gleichfalls verstorbenen (̂ chwestcr Maria Karlln gehörlgen, und an den Bittsteller
gediehenen dey einer am 7ren May >3l7 zu sNtenlact stattgehabten Zeuersbrunst augeh«
ltch verbrannten öffentlichen Fonts - Obligationen, a ls :

ö> der Hier!än5tgln ständischen ärar. K. D. Obligation 2 5 Prozent Nro. ,272 vom
»ten November »795 auf Maria Karvlina pr — — — — — Zoo st.

d) detto domssilka.! Messungeköften 2 5 Prozent Nro . 2392 vom ». M a y lgoo
auf Joseph Karlln Weltpriester pr — — » » . _ _ ^ < , ^

^) detto domestlkal ord. 3 4 Prozent Nro. 3132 vom Nen August 1798 an
Hoseph Karlin in Laak lautend pr - » — > » — . « « <;yy ^
gcwllliget worden; doher dann alle jene, welche aus welch immer für einem Rechtsgrunde-
auf gedachte ana/blich in Verlust gerathene öffentliche Fonds « Obligationen einrn Anspruch
zu haben vermeinen, s ben so gewiß binnen der gesetzlichen Fnst von , I . ,hr, 6 Wochen,
und 3 Tagen vor diesem k. k. Stadt» und Lantrechte anzubringen haben werden, als im
widrigen dieselben auf weiteres Anlangen 5es gedachten Bittstellers nach Verlauf dieser Frist
für getödtet u»d nichtig erkläret, auch in die Ausfertigung neuer Obligationen gerichtlich
gewitligel weiden würde. Laibach den »8ten September i Z l 8 . ^ ^ ^ ^

A m v r t i sa t , v n s » E d l k t. (2)
Von lem k. k. Oradt > und Landrechte in Krain wirb über Anlangen des k. k. Fiskal-

alntes als gesetzlichen Vertretlcrs des A?men - Instituts im Vikariate Prem bekannt ge.
möcht, daß alle jene, welche auj d«e angeblich «n Verlust gerathenen, dem Armeninsti«
lute des Viküriates Prem gthörisen zwey kramerisch Landschaftlichen Obligationen als:

cl) tie 4plc<e,!llpe Aerar,al - Obligation Nro. 7"5« bdo. Uen November »Lo» auf
Prem Gikallal . K.rche Unserthanen pr 80 ss. und

1)) Die Aerorial Ä. D . Obligation Nro. 9 '9 2 F Prozent dto. ,ten August ,795
ous Prem Küche E t . Helena p i u luMcüU xr 5Z fi. lautend, aus was immer für ei!.lw



U Stadt- und Landrechtliche Verlautbarungen-
^ O e k a n n l Nl a ch u n g. (3)

Von bem k. k. Stadt und 5,'andrrchl-e in Kram wird bekannt- gemacht, es sey v«y
tiefem S e r b l e üb?r Aüjuchen t^s Joseph Obresa k. t . Pvßmllsters zu Oberlaldoch in
seiner Nkch!5sache, wider Leopold Dietrich als iludwig Dietrich'ichen llüipelsal - E t b e n ,
unl> die Wi t twe Ellsabelh Dlttrick) zu Oberlaibach wegen bchaupleten 4^^> fi. jamml Ne«
d-noerbnNlichkeiten in die öffentliche Feilbiethung der gegner'ichen zu Oberlaihuch grlege»
nen gerichtlich auf Z260 fi. czeschä t̂en der Landlafel inllegeuoen V.'cperschalt g?iv.lllqet,
und zu dlelcm Eitte 3 Termin?^ und zwar der erste aus d?« »ölen August, der zweyte
guf den Loten Se^lcmber , und der dril le auf den 2g cn Ollober l . I jedeemahl um i «
Uhr Vormittags vor diescm k. f. S tadt und Landrechte mit dem Beysalze beiiimmt wors
d - n , baß, wcnn d.ese iliealttär weder bey dem ersten, noch bey dem zweyten Tern.il»e um
den SchähMlgbdetr^, oder d rüber an Mann gebracht werden kömne, selbe bey dem
dritten aucd uiner der ^ch^tzung verknust werden würde. Die Kalifiustigen werden dem-
nach an obbest.mmsen Tagcu zu erscheinen mit dem 'Anhange vorgeladen, daß es ihnen
frey jtthe die ^iz!tat:0!isled!!,gl,isse sowohl, als die Schwung in der dieß erichlltchen Äee
gtstratur zu den gewöhnlichen simtsstunden einzusehen, oder auch Äbschrlslen daron zu
erheben.

t^'bacb den Znf"n ) u ^ y ^ 3 , 9 .

E d i k t . (Z ) ^
Von dem k. k. S tad t und Landl'schle in Krain wlrd bekannt gemacht, es sey von

diesem Gerlchte über Ansuchen dcs Io ,eph , und Regina Ochantel ln ihrer R^chlssache
' lvider Gregor Mathias D^eonig, und Frau,; Pleßkovltlch wegen schuldlgen4^36 st>'^ ^ 4 k r . ,

dann Zprozentigen Intertssen seit 28M, Hiay » ü > l , uno Ncch etoste,, ,n die öffentliche Fe l l -
bielhung des geqenthlillschen in dn Exscutivn gezoqer.en, am Äi^an sub Nro. «88 gele-
genen, g?!-ichll^ch aus ZH99 ft. 20 kr. gli^ätzten Hauses gewill igst, zu di sem Ende drey
Termine, und zwar der erste aus den 9lcn August, der zweyte auf den »Zten September/
ui-d d«>r drllte auf den i^cen Ottoder l . ^ . jedeemal Voinnt lags u,n »o Uhr vor
di . cm k. k. Otadl »l und ^.'^rechle ni i t dem Neysahe beltüüinet worden, daß, wenn
de b H^uß we^r b-y dem ersien, noch b'y dem zweyten Tel-nine um den Schä^ungs-
bct^ig oler darüber an Moi.n qttr^cl ' l werten tonnle, selbes b"y dem dr«llen Fell»
bleihungs < Termlne auch unler der Sckäh <"g verpust werde» würde.

D^der die Ka^stuiiigei, an cbbcsiiiiniite^ Tagen zu ericn^inen Mit dem Anhangs
ei"q?!>den werden, d^ß es ihnei, l:'ep steke, die Verk.iusöbcdll!^!ilst'e sowohl als die
Schätz, na. <n der dieß,>er!chll,ch?n i)ic>ji>lranir zli den gewöynllchlll Ä iu tsDnücn einzu-
sehen, ol<r auch A ü ^ r i f t e n davon zu erheben.

L nbcich den 30. I u y »3>y.

^ Ä n? 0 r t 1 s a t i 0 « s"" , E l> l t l . (3^
Von dcm k. k. S tad t uud L^ndrcchse i.l Krain wirb übcr sinlan^ei, des Her rn

K ü l l Z^is Frer)hsrrn von Edelsiein Inhabers der Herrschaft ! h u r n bey Gallenstein
und des GulS Freudenau^ciannt gedacht, daß alle jene, welche auf d,e angeblich i n
Berlu-st geralheim! zwey ojiei.ilickcn Fondsobligationen a l s :

n ) 1ie t>ail«erisch ständische ö ie ra r iu l . Odlig/atlon 9 4 Prozent N r o . 8 > i 7 ddo.
i tcn November i ß o l aus l,e Unterlhanen des Gurs Frelcdenau lautend pr 220 fl.

1)) l i detto N r o . 8H54 " 4 Prozent ddo. »ten Februar 1805 auf dle Unttrtha«
««n des Guts Thurn bey Oallel'.sicm lautend pr .0F0 ft.
Ansprüche zu hc-ben vesmcincn, »elbe bünien der gesetzlichen Frist von « J a h r , 6 W o -
li e „ , uiid Z Ta^en vcr dlellin k. k. Stadt und Landrechte so Aewiß geltend machen
sollen, o!s lm widrigen noä, Vellaus dzeser Frist obgedachle zwey Obligationen auf
ftf»^res Ansuchen d^s ^ e r : n Butsiellers od.n? wellers für nu l l , nichtig, und kraftlos
, .k lär t , ur,d in die siu.ssestiMng neuer Schuldscheine gerichtlich gewilliget lvtrden würde.

Lattock den ittn Di'ttN'hsr lälZ^.

Om Beilage Nro. 6o-)
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^ ^ ^ ^ ^ ^ A m o r t i s a t i o n s , E d i k t , f ^ )

Von tem k. ,k. S lav t .u ' i d ^andreä'te in Kral« wirb bcküimr gemacht: 3s sey
«uf Anlaute» der Frau Marijarech T«^^oania, verwMlbs gewesenen Mc.rtiniy O l - , .
noe. der Eklleute ^ranz, uno Anna Morta Langer «n die slllsftrllguiig des Amor-
tljatiolls > Eockl'es hinsicd.llch des auf den au? lten November 17^8 zwischen F r ^ z
Langer, u»d i)i„na Maria , Menig qesckll'ßenen, und angeblich , „ Ver u!i gerathenen
Heirathskoncrakte zur ^a,i des Hauses N?o. Z8 vsshin 7F iil der v r̂adlscha Vor«
siadt allhier tesi'.dlick-n ^aibacher Maglstratllcden I'.tadulanolls , Zerl'fikates ddo. 4tea
Jänner ,796 >ze<rilll̂ ct worden.

^ Daher werden alle lene, wllcte auf gedachten Orlincbnckssatz waS im^er für An«
spräche zu haden gedenkei,., eriimei-l,, ihr Rcchl darauf blbnen i Jahr , 6 Ncchen, und
3 Tagen so gewiß darzuthul,, als »ach Ve:laus dieser Frist sie nickt mekr gehöret,
und besagtes I>ilabulat,ol>e - Zersiftf^t auf wenere« Anlangen be,r Hrau Blststellerin
für erloschen, nul l , und mckllg ettlljrc tvtrden würte.

Lalbach den ,5 . De,emb5r >8l8.

Ä>mtliche Vc r l üu tba ru l l gen l ^
L l z « t a l : 0 n sankü nd i g u n g. (2)

Von der k. k. illyrischen Taback und ^tcmpel^efälls . Administration zu Laibach
wird zur allgemeinen Kemttniß gebracht, oaß dey lhc im 2ten Stocke des Amcsge.
bä'ldes Nro. 297 am sclmlplatze den i^tcn slllgust 1819 »m ,ta Uhr Vormittags
über die Lieferung von Fünfzig Klafter drey Sckuh laugen buchenen Scheuelholz<s
dle Ll^ltation unter Vorbehalt der böheren Ratlfikazwn adgenulten luerden w i rd .

Woz^ diejeiugen, welche die Lle'erung Hu unternehmen vernögeu, nn l dem
Beynahe vorgeladen werden, daß oas vorerwähnte Holzquantu n hls Nov.m«
ber l 8 l 9 vollständig in das ^lmcsnaus abgellcftrl seyn nmssc, nnd da^ zur S i ^ c r«
steUung des allerhöchsten Aerars ieder LlHltant gehalten sey, vot der llizit.'tion ein
Vadmm von Fünf Gulden zu er e„e„ , ohne welkem I^l.mand z'ir Liznazwn zuge»
lassen w i rd , der Besidtether aber glc,ct) bey Auoserl,gll»g des kontrokts eine Kau»
zion von Fünfzig Gulden M . M . daar oder Zli>c)ussorlsch mit der Pragmatikalflcher-
heit versehen zur Gcfällekasse zu lcchcn hade.

Dle übrigen Lleferuugebeinngnisse lFnnen iln .den gewöhnlichen An^tsstunden .bey
^er Adminsstration cinqeseden werdcn.

Lai^ach dcn , . ^ n i>,'1y , " l 9 . ^

VttnusctFe HerluUtd< rungel,.
Erecutive Versteigerung dê  Fouunn Sor re , vul^o Bccton'schen halben Hübe, HU

^)delplrintsch, am Uten August '6»9. ()
Vom VeH'rkögerichte der Herrschaft ^lödnlg , wicü auf Ansuchen des Urban Ie r»

mann, vulgo Heb.ith, Halbbübler zu Dorei-z?, wege-, durch Uclhetl llqn<o'l'ser Lein«
wand 5 Forderung ^ r 65 ft M . M , sammt Anhang » d«e mi l Pfandiectue h< legte, dem
Grundbuche der tödlichen Herrschaft Gö,tschach ub llrdar Nro 1,4 d«»'nstbale, d m
Johann Oorre vulgo Verton zu Oo.-r Ptlilttsch elgc:ll! ü-ulni) gchöclge, l l 'nt ^te.ier«
klagüllruügs ^ Ausmaßbogen aus 5 ^oä , , l^'i? l,6 Vlu't^l eckec, 1^365)6 Quadrat»
Nester, W.elen, ,n.d tt Foch, 9^2 3..6 Qllu0la:kla!ler W>-.lou!-^cn bcstch-nde, gerlcht-
ltch samnt dem gesetzliche:» Zilzelwl anf >.» sl. ,5<) f<. M M gcsckatzic dl,lde Kauf«
rechtshub zu n Verkaufe a„ den Me!ilb«etl>c,ldeil f^l^cdothe,,, uno zur Vcl..nßes«"a,
derselben drey L i ; i ta tw»s, Tagsatzu^gen, ^dcsmabl Ho'.mittags von in tns 12 Nbr
bey dem zu oerstelgernden Gru ,de , »lnd z w ^ : dl,- >"il' aus den »htsn Auqust, die
zweyte auf den l?ten September, u,ld hie dritte anf den '9ten Okwbc»- d. ^. m t
dem Anhange bestimmt, daß diese zu verfaufe»'de !»albe H^'be, f^Us sich b y der
ersten oder zweyten Versteigelunq kein Kaufer nm de:> ^chalMngsivl'rth oder darüber
finden sollte, bey der drttten auch unter der Schä';>!l,q ^ ' ' da gc,! den weiden würde.
T>ie Llzitations « Bedingniffe» «'0 wie die auf dieler halben Hübe kiftcnden basten
nnd Gieblgke len fö'ilie', vorläufig in dieser Bezirks » Äau^lcy elogeschen werdcu.

Ülödmg am loten I u l y 1819.
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L l z l t a t i o n s - E d i k t . s?)

Neber die Beyschaffung roher, oder brauner ausgearbeiteter Schaaf« ober
Hamme'.selle

.Das kaiserl. königl. Oberbergamt zu Idria ben.'tbiget eine Partbie von 4602»°
Ctück braun ausgearbeitete ^cha«f « oder Hammelselle, u»h behalt sich den A,̂ «
kauf jener Gattung vor, welcher demselben (bey, ersten dle eigenen« Ausarbeltungsko-
'.ien zugerechnet) wohlfeiler zu stehen kommen weilen.

Dle L:zitation wird auf den 2len September 1819 im Ratkszimnür des kaiserl.
königl. Obecbergamts um 9 Uhr Hrüh abgebalten, und die Lieferung dem Mi^el l«
bieider üce<lassen werden

Damlt aber auch sojcbe Fel l - Iubaber, welche sich nicht zur Stellung des ge-
samwlen Bedarfs herbeylassen, jedoch kleinere Parchien zu annepinbaren Preisen eln«
zllllefern"vermögen, an der üizitatw:, Theil nehmen kölinen, so werd der ganze Vt-
darf nach dem Wunsche der Lizltanten <« kleinere Parthlen getheilt, und êder der,
selben besonders ausgerufen werden.

Die Bedinguilgen sind folgende:
i i lw . Jeder !l,zita»t hat vor dem Anfang der lizitation ein Vadittm, oder

Neugeld von einhundert Gu den MetaUmünze zu erlegen, diejenigen, welche ketne
Lieferung erstehen, erhallen idr Vadium sogleich nach dem Scklusse der Llzitation
zurück, die Esstcher ober erst dann, wcun sie nach erfolgter hober Nallfikation der
Kaljcrl. König! attgeme-neu hohen Hoftainmer ihre Eautlon, welche auf io Prozente
von dem ganzen Bclrag . ^n welchen die erstandene Quantität im ausgefallenel, L»zi«
tatvns-Preise zu stehen kommen lrird , und zwar in baarer Konventions - Münze,
oder auf solche lautende Hypothekar » It^lrumente beslimmt w i r d , .erlegt ha-
b^n werden.

2äo.̂  Die («lmimutlichen Felle müssen von solcher G M e seyn, fo daß sie te-
,quem Fünf und zwanzig Pfund gemahlenen Zlnobec fassen können.

Z<w. Die Lieferung der Felle kat vom i.ten November diefts Jahr? dergestalt
zu beginnen, daß oon Monath zu Monath ivinigsttns Fünfhuildert ?>äuf und Sie-
benzig Stück gestellt norden, uuo mit End« Huny Ä820 dle .ganze Lieferung beendet
seyn wird.

/ztl». Die Felle werben bey ikrer Einlangung von dazu bestimmten Sa^verstän»
digen Fndlviduen untersncht werden., welche befugt sind, schlecht qualifizirte und
überhaupt schadhafte Felle, nie a,ch solcfte, »vel.be in Mnsehuug >auf ihre gefederte
Grösse »ucht das qebbrlge Maß haben, aus^u'iossen.

Sto. Die Bezäblung e,folgt mach jedesmahliger Einlieferung 'der Z<lle, gegen
k!a1sel,massig gesienipelle Qulttmigcn.

6tu. Das Oderbergamt behält sich vor, nn Faüe einer >le bestimmten Tcr>
Mine nicht zudalfender, uuordcl.tllckrr Hieserung die M r den Wcrksbedclf erforderlt-
chen Felle, mich um e«n n ^öd^ren als dem Lizitando stipnlirten ^.rei , auf was
immer fur einen Weg beyznschaffen, und sich dabey durch dle erlegte Caution ichad«
los zu halten, wclche

7^f-, in H'nsicht auf die ganze, Lieferung pr 46ao Stück, der durch die Llzita-
tion sich ergoben^n Erk^ufs - Sum-üe der Felle, alwgle:ch nach En,langung der ho-

, bcn ^rfsteUs » Äatlpfat:l)n zu erlegen seyn wi rd, bey e,ner aUsa>l,̂ e„ »)ibtd>ll:lng
der ^es.cung <>n mehrc>e einzelne lil^feranten, wird sich jedoch der Cautions » Be-
trag^ ,,̂ ch dem Maß des WerU) s ihrer einzelneu Lleferungen verhallnißmässiz
Vcrjüilgecn.

»vo. Î ach abgehaltener oder abgeschlossener Lizitation wird kein weiterer, wenn
auch gü'.st'zgcri'r Anbrtb meir a,̂ ge o'nmcn.

9nc>. Der Lieferung Vertrag ist für d<»n Ersieber der qanzen oder aetheilten
Lieferung sogleich nach den, ^chwße der dießfalliqcn Lizitation di, deod: für das
knisell. kön'gl. Oberb.'rqamt wird er aber erst dann wirksam, wern hierüber die
Natifikatiou der hohen Kalserl. 'Königl. allgemeinen hohen Hofkammer elfolut seyn
lvlrd. . « « ^
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,omy. Uebsrlbsn aus der Liz'ttat'on erwachsenden Vertrag, wird sogleich nach

ber hoben BestHttigu.'g eine Vertrags - Urkunde auf den klassenmasslgen Stempel,
welche,» der Erüeh^c zu vergüten hat, ausgefertiget werden.

ü ' N ' ' . Wer lNcht persö l l lch, sofern durch einen Abgeordneten, lrz'ttlrt, muß
mit einer legalen VoUn^chl versehe.» seyn, indem ein StcUvertrettcr nur über Vor«
weisuig einer solchen Urkunde, und nur uach erlegtem oboesagten Vad ium, zuge-
lassen werden u>lro.

Von dem kaiserl k o i ^ l . Ober^ergamte
I > r i a den IZ. F^y 1819. ', -> ^ ^

W i d e r r u f u u g. (?) >
Von den Bezirksgerichte ^endeg wlrd' , bekannt qeniacht, daß die am 25. Iu'.N)

I8 l9 ausgeschriebene auf den i,uen ^nly 1^19 b^sinnmte Concnrs^ Schuldenliqnida^
zionsta;sa!;nng des Ignatz De^wuscheg oulgo Kacher von Galk über den von sci«
nen Vater Karl Dernousch.'g a s ereqnicenden Gläubiger hieher ungczeigten Ne-
kurs )vegen Nüterabtrettung des erstere snspendirt worden.

Desgleichen wird auch die s!leal ^ u'.ld Moo lar - Llz'Nation am ^nten I'usy
z8lg nicht abgehalten werden, wooon die Glaubiger und; Kaufsltebhaber hienuz
zur Wlss.'nschaft verständiget werden.' Neudeg a u iZten I n l y 1^13.

F e i l ^ b i e t b u n ^ s ' ^ E d l k t. (3) " "
' Von dem ^.ezirkogerichtö Wipoach wird hiemlt öffentlich kund gemacht: daß

über Ansuchen des Herrn Fosepd Edlen ,oon Gckiolis.ioffen yon Pa.doenze, wege«
iPn schnltzizen 80 fl. 2,̂  kr. .^ . M . .0. s. c. d:e in d-.e Erek'.Nion gezogene, und
auf ü65 ss. Zo kr. M . M gelchaiz^^u Gotische oelcgenc Vlertel >̂noe der Ges
klagten Anna Meden von Gotische, auf dcn .;ncu Fn iy , anf oei» 3lten Ang »st „
und auf den 3aten Seprember d. F. jedes » M VorüNttags uiu <) Uhr in dleser
Gericdtskanzley unter dem Anhange des H. 3^^. allgemeinen Oerichtsoidnung im ös>
feutllchen 'Iecfteigeruilgs.vege vccknlft werden wi rd . Wozu die Kauflnsilgen, so als
die mit's't''bulicten Glänblger z,l ersbelnen w u dem Beysalze eingclade^ si-ld, dag
es ihneu freystehet, die d leMl igen Herk^nfsbctzi'ignlssö zu den gewöhnlichen 'Amts-
jjunden taglich hieramts einzusehen. Bezirks- Gericht Mpoach a'u^ten I u l y 1819.

, " " ^ " " ^ " ' " ' F e i l b i t t h 'u n gs . E d i k t . ^ ())
' Von dem Bezirks - Geri bte der Gl',!öher5sch<,ft Landsti-aß w<rd hiernnt bekannt ge«

mackt. daß über Ä^stlchen d e s ^ n l o n D'emel a ^ Nn.st^bll wider Mar t i » August», zu
3u/llstine weaen vermo; Utt^el l dd3. ' ,5"» '^ iny . ^ , 3 »ch^ldl^n Z40 fi. sammt Z:nsln
und Nebe.N'irb!>id!lchkette>, d:e gerichtliche Z e ü w ^ . g solgend-r dem Sch^ldi.e? M a r t i n
Au.mstin eiaenthümlichen Ne^lttäle»,, nehmlich sel'.ei-, zil H u M m e li?ge>d5>i, der Herr-
sck/tt !k l i rnam!) , t t sub Nrbar N i 'o . lF3 ^ t »5,5 dlenstoaren. robathlreye» K^lsi-echltzl^be
sammt da;« aehöcinn Gihä-lden, seines z»l Scheerci'.berq lie^eilren der nemliche,, Herr .
scbafc dienstbaren Weingartens sammt Zuz?!)ör, und semes zu Givode l,od Gorschi.ü l l?-
aenoe!". der Staatsherrschaft La'idstraß dieliitbiren Weü.qattentz ,ammr Gcst'lp ,m Wege
azrl'Hl'lich'r Exekutloi» bewilliget wordül sey. Z l diesem Ei^be werden dtey Veriieigerungs?
t a n ' a k ^ ' ^ l n , ci,lv ,'v^ir die er,te a-lf den 23ten Auglist, die zweyle auf dĉ , 26te>, ^eptt^n«
te r> u"d d>e dritte auf den 23ten Oktober d. ) . , 6 - 9 )ederz'...t um 9 Nhr Mosa/ns vor
diesem Veurks^rickte Landstraß »n der 'Amtskanzley m-t d,em B- l ) , . ! ^ bestimmt, dotz faüs
d e belNNntt.i Riallcälen weder bey der ersten noch bty der zwwen Fetlhiett)mias^q,a^.>,g um
d /a ' r i ch ' l l ck?n S d ä ^ e t t h m,3 , ' v l r die Hübe und Ge^.luoe ^ m m t z .^hor tgm Wem-

' aesckirr 3" ^ 0 fi. 30 kr . , der W?lmic.rten ,u Scheerenberg zammr Keller und Zugehör
' 3r ? 4 i st , un) der M m g a r t e n zu Savode sammt, Gestr,p pr 220 ft. voer drüber a».

, gebracht werde., k ö ^ e n , solche bty der drltteu auch unter ter Schätzung hmdangkg^l»
5 werde^^ r ^en . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^ insbesondere die wtabulirlen Gllubiger zu e»scheinen

l ^ ^ ^ ^ i n g n i j s t können in der Ksnzley des Bezirks -Gerichtes ^Landßr^ täglich
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Necltslitel einen Anspruch <u kaben vermeinen, selben dmi'.en der gesetzlichen F«ist bon »
I a l ' s , 6 Wochen, und Z Tagen vor diesem Gers te so gewiß geltend machen sr l len,
pidiigens «üch Verlaus dieser Frist obgsdacdte Obligationen auf f?l>,eres Anlangen deS
k. k. Fiskülamtes ohne weiters jür >iuli, nichtig, und kraftlos erkläret, und in die AuS«
ferli.uny ^süfr Obligosionsn gericj-tl ch gewilliget werden würd«.

^''l"'ch fden yttn Gevtember »8'8. ^

Haus und Handlung zu verlaufen. (')
Cs ist in einer der lebhaftesten Kreisstädte Otlyermarks, ein wohlgebautes Hau«

sammt gemischter Waaren-Handlung, welche im besten Betriebe sich blfn'det, aus freyer
H^nd nl verkaufen. Näheres erfährt man im Klagenfurter Zeitungs » somtoir.

K o n k u r s e r ö f f n u n g . (>)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Weixelbcrg wird durch gegenwärtiges Edikt

allcn denjenigen, denen daran gelegen ist, hiernnt bekannt gemacht: ES seu von dttjem
Gerichte in die EröfflNing eines Konkurses über das gesammte Hierlandes befintliche beweä»
l-che und unbewegliche Vermögen des Anton Kamnikar, vulao B la ta r , gewesenen Besi<
tzers eincr zur k. k. Ssaatsherrschaft Sitt ich zinsbaren, im Orte Schaloerh bey Trebelleu
H . Z. 9 liegenden Holstatt gewilliget worden« Daher wird Jedermann, der an erstgebach-
ten Ver'chllldelen eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, hiem«t erinnert,
bis 25ten August l . ) . die Anmeldung seiner Forderung ln Gestalt einer förmlichen 5kla«
g? wider Herrn Johann Nep. Pour zu Seitenhof als Vertretter der Antsn Kamnikarsche»
Könklirsmasse bey diesem Gerichte so gewiß einzureichen, und in selber nicht nur die Rlch-
tlgkctt seiner Forderung, sondern auch da5 Neckt, kratt dessen er ,n diese oder jene Klas-
se gcfttzs zu werden verlanget, zu erweise,,,; widrigens nach Verfliess^ng des erstbestimm-
ten Ĥ aqes Niemand mehr gchöltt werden, und dielenigen, die ihre Forderungen bis da-
hin nicht angemeldet haben, in Rücksicht beS cesammten hierlandes befindlichen Dermö«
g:ns bts einqi/ngsdenannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sol<
len, wenn chnln wirklich ein Komptnsationsreckr gebührte, oder wenn sie auch ein klge-
ncs Gut yon der Masse zu fordern hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes
Ouc des Verschuldeten porqemerkt wäre, also daß solche Gläubiger, wenn sie etwa i»
die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld unbehindert des Kompensations - Eigenthums-
und Pfandrechte, daß ihnen sonst zu stattin gekommen wäre, abzutragen verhalten wer«
den würden.

Weirelberg am »oten I u l y l Z ' Y .
F « i l b . ,

Von dem Bez,rksgerichte Ponovitsch wird hiermit bekannt gemuckt: Es sey auf An-
langen des Franz Kovalsch wegen schuldigen 67 fi. 8 kr. nebst Unkosten die öffentliche
FeNbllthung der nn Orte Potoska - Vaß unweit Sagor sub Consc. Nro. 15 gelegenen,
der '^fangult <vagor sub Urba^ Nro. ,5 dienstbaren> auf 66z fi. 3 kr. gerichtlich geschätz-
ten halben Hub^ des Jakob Kovatsch im Weqe der Execution bewilliget worden.

Da nun hiezu 3 Termine, und zwar für den ersten der 24te August, für ten »wetz.
ten der 24t« September, und sur den dritten dez -Hte Oktober l . I . mit dem Beysatze
testimmt n u N l n , daß wenn tlese halbe Hübe weder bey den, ersten, noch zweyten ! e r -
«'ine um die Schätzung, oder darüber an den Mann gebracht werden könnte, selbe bey
dem dritten auck unter der Schätzung verkauft werden würde; daher haben die Kauflusti«
gen an den erstgedachlen Tagen Frühe um 9 Uhr im Orte Potoska - Naß zu erscheinen,
Und die Kallsebetit-glnsse irmittclst in dieser Amtskanjley einzusehen.

Bezirksgericht Ponovitsch am 23. I u l y , 8 'Y .

F e i l t> i e t b u n g s e d i k t. ( , ) ,
Von dem Bezirksgerichte Neumarkll wird am 2Ften August, 2Ften September, und

2Ften Oktober l . I . jeoesmahl Früh um 9 Uhr die in der Efecutionssach, des Anto»
Pogatschnig r?n <fopvro, wider ^plter Polschiraunig ten jungen von Neuwarktl tvege»
fchuldigin 86 fi. 0. s. c. hl^villigte Feiibinhung tcr üegnerischen« der Herrschaft Neu«



l ' , , ' - 866 -

markt! sub Urbar Nro. 219 dienstbaren LebererwerkstUt nebst (Zlampfe zu Neumirktl bs-
selbst dergestalt vorgenommen werden, ^,ß daferi? diese 'Realität bey der ersten, ober
zweyten Feilbiethu^gstazsatzung um, oder über den gerichtlichen Schätzungswerth pr 45a fl.
nich' verkauft werden könnte, dieselbe bey der dritten auch darunter weggegeben wer»
>en wird. . „ , . . „ . .̂ .

Wiuon ssaufliebhHber, denen es fren stehlt d,e Lljltattonsbedlngnisse ln hierortiger
Gerichtskanzley einzusehen, und zugleich jenen Gläubiger, welche alleafalli pov der im
Iabre >s l l hier statt gefundenen Feue^brunst, wobey die Grundbücher btr Herrschaft
Neumirkll verbrennt sind, aüs die ieillubiethende Realität ein dingliches Ii'cht erwöget,
haben, verständiget wexden, damit sie zu? Lizitation erscheinen, und vorzüglich die Gläubi-
ger ihre Ansprüche bey der ersten Hellbletdungstagsatzunz, das ist den l-Ften August d. I «
angeben könnei. ^-„rksqerichs Nenmarktl den 2^ten I u l y »8 'y .

F e » l d l e t h u n g S - E d i k l . ^ l )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sonnegg wird über Ansuchen des Johann

Iuv :nz als vHierlich Georg Fuvannfcken Vermögens überhabet und Universalerben zu La-
cho.i/.wlder M ic t t » P^ch^r zu Kadreher w:gen schul2iqen Hoc, fl. M . M . Zi-n'en, uno
Kosten, die ericttty: Herstiierüti^ der dem letztern ge^öriqen, der Grafschaft Aüersp^rg
zinsbaren gerich l̂.ch auf 900 fl. M M geschHMen S ä g u i d Mchlmühle zu ssodreber
bew.ilizet, und zur AbbalM'iz der Versteigerungen der Ztt August, Ztt September, und
5t« Oktober l. ^. jches'Nihl von y bis »2 Uhr m Loco Kodreder mid dem Beysatze be<
stimmt, daß h«sa,;te Realität, wenn solche weder beyder, ersten noch zw?y'en Versteigerungs-
tsgsatzuig, um die ShäH.lng oder darüber an Mann qebracht werden könnte, bey der
dritten und l'yten auch u^ter der Schätzung hindangegeben werden würd?.

Die Verk'ufsb?dinznlffe können ,« den gewöhnlichen Amtsstunden, an den üblichen
Amtstäzen in d«r Gerichrskanzley ,u Sonnegz eingesehen werden.

Sonnegg am Zten I u l y >8>y. ^ ^ ^ ^ ^

V e r l a ß a 1» m « l d u » g. (l)
Vor dem Bezirks - Gerichte der Herrschest Sonnegg werden alle jene, die auf

ten Verlaß des zu ssleindorf verstorbenen M,,thia Sckwieg'l gegründete Ansprüche zl,
machen gedenken, wie auch jene, die zu diesem Verlaß? etwas Schulden, am >2ten
August l . F Früh um 9 Uhr um so gewisser zu erscheinen haben, im Widrigen in
Bezug der Crüeren der Verlaß ohne weiters abgehandelt, gegen Letztere aber im Wehf
Rechtens füra.egamgen werden wird.

Sonnegg am »2^1 ^us» , ^ ' n .

E d i k t . (Z)
Von dem Bezirks - Gerichte Herrschaft Wipbach als Abhandlungs » und Pup'll-

lar » Instanz wird hiemit bekannt gewackt:
Es seye auf dießselti(;es Einschreiten in Folge anher gslangten Note des k. f.

C iv i l , Tribunals in Udine vl>m ,«ten v. M . z Z. 370, die öffentliche Feilbietbung
dec zur Domnnk Zoznlli'cheil Verlaßmaffe gehörigen zu Pavclla, Gemeinde ^aularo
in Carnien gelegenen Realitäten auf btn 28ten kommenden Monaths August ansge-
schcleben worden. "

Diese Verlaß - Realitäten bestehen aus einein g-eranmige,, Wobn^ause, und den
erforderlichen Wirtschaftsgebäuden, dann mehreren Gärten, keckern, Hutweiden,
A l p e n , und ihren Stadeln. — Es wcrdin daher aUe jene, welche diese Neallta-
täten an sich zn bringen gedenk?«,, am obbcsiimmten Taqe »,m !0 Ubr Vormittags
^n dem grossen Saale dcs bcmeldten k. k. Tribunals in 'Udine zu erscheinen, und
M i Anböthe zu Protokoll zu geben, vorgeladen.

Die Schätzung und Veschreibullg der NeaUlaten, so ivie die VerkaussdedinZnisse
ksnnen so:voh! bey dem k. k. Tribunale in Udine, als auch bey diesem Bezirks - Oe«
«lchte zu den gewöhnlichen Amtsstundcn taglich eingesehen werden.

Bezirks - Gericht Herrschaft Wipbach am ^ten Iu lZ 1819.
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k Es sind aus freyn Hant» 8 wohshestellte ln Ober. Fiqoun i,i ^em Ber<?e NequnfchizE
in einer Reike liegende mit edel schwartn Fallcr^^i verseb?ne Eü'enerzt - Grüben entwe«
der alle 8 Gsädcn mitsammen oder auch zwey und ,w?y Glüden zusammen an mehrere Pllr»
tkey?n um bllligen Preis täglich zu verkaufen. Lttb)abec belieben sich bey dem Unttrzeich«
neten anzumelden.

Neumarktl den »6ten Iu ly i 8 , y .
^ T h o m a s S c k e r i a u .

. F c ' l b t e t h u n g s . s d , k t. (^)
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird hicm»t knud gcchan r Es sey auf Ansn«

chen des Mar t in Kloptschusch von Eisnern in die erckunoe Feilblethuug der dem
Gcorg Schiuck gihöctgen unter Staatöt^rrschas Laak sub Urbar Nro. 25lv)25?g
dienstbaren zu Pungert liegenden Hl»^e wegen schuldigen 1^3 fi. ?î  kr. sammt Ne« ^
b<>:iverbi oUchkclten gewilliget, nnd zur solchen Lizilation der >9te August, dann
der i6te September, und der l/^e Oktober l . F ftoerzeit Vormittags 10 Uh«
ror 3c,nie i!i Sckil sse zu Görnckach mil dem Peysatze bestimmt worden, daß
falls gedachte Hübe weder bey der ersten noch zwcyten Heilbiethmig um die Scha«
tzung, oder darüber au Mann gebracht werden könnte, dieselbe bey der dritte»»
Tagsatzung auch u-,ter dem ^chatzungswertbe bindangegeben werden "würde. Des«
scn we/t>en dic i»,N)dl,lirten Gläubiger miitels Rubriken, u„d zwar der unbekannte
Gläubiger Hral'z ^ollenz durcb In t imi rung dessen d«e dießfälligen Euraloris PrimuH
Pttatz velsiänd»,^et,

Bezirk«. Gertcbt dev bischöflichen Herrschaft Görtschach am 8ten I u l y i Z l y .

Von dem Bezirks-Gerichte der Herrschaft Tburn bey GMensiein lvnd btfannt
qemacht: Es fty auf Äu'ucben drs Michael Marke! von Baumgarten in die erecuNve
Veisteigerung der dem Bernarv Amh^osch gebörigen der Herrschaft ^0l,ovitsch sutf
Rectlf N^o 223 unrel tdäinqen zu Mauslhall i» der Pfcrrr Prluiskou gelegenen sawmtz
Wbhn'und W l l l l schaf'.sgebaudeu auf » ^4 si. i5 kr ger»6>tl<cb geschätzten einer czan»
zen Hübe wegen laut g»l«cbtlichen 'Zcr^le'.chö vom 2ten Dezember :8»^ und inabul i r«
ten !^len März, 5il^ schuldige,, ^no ft. M . M . cimmt seil 5 Icbren rucsslandigel,
5 prozentigen Inlercsse uno Unkösten gewilligcs wosden. Zu diesem Ende werden drey
V<rsieigerung'tag<atzungen und zwar d e erste auf den ^ten Iluciust , di? zweyte auf den
«ten September, u„d'd»e drltte auf den /,:cu Oktober l . I«. im Orte Mcuetkl l l l jede»
Zeit um 9 Udr Frnb mn dem Bey'^tzc abgeordnet, daß, wenn aedachtt Realität bey
der ersten oder zweyten Versteigerung nicht über oder wenigstens um den Ecbatzunqs,
werth an Mann gemacht werden könnte, sie b«y der drltten imck unter dem Schä«
tzungswerthe h ndaugegedcn werde,: würde, die aul dieser Reolilat baftendcn Lasten
uud Giebigkeiten, so wie die Lizuationsdcdingnisse können tägl ch ln dieser Amtskanz?
ley eiügeseben wcrd<n. '

Bezirks Gericht Thurn bey Gallenstein am i/ten I u l y »819^

^ » C- b i k l . ^ 7 ^ " '
Vom Magistrate der k. k. landesfürsilichen Kreisstadt CiM wir« a rm i t besannt ge»

macht, es sey auf A"suckeu der betroffenen Erben, in die versleigerungsweise Ver»
außerung des im Verlasse des-Herr, Joseph Wurzer, Bürger bllhier l>el'. befindlichen
Hauses sammt Zugehör, gewilliget worden.

Golckes haus laudemialfrey und m,t nur 1 ff. 3^ kr. Dom. Steuer keavsagt»
feuersicher gebaut uud mir Ziegel gedeckt, l lrgt iu diesiger Stadt nächst dem Laiba?
«t̂ er Tbore am sogenannten Ochultplatze, fest an der Kommerzialstrasse, ŝt ausser 3us
svmmenbauq mit andern Gebäuden, für sich allein bestehend, und besitzt folgende Be-
siaudcheile als: 2) unke der Erdoberfläche, 2 geräumige Keller, t») ^u ebener Erde',
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/< Zimmer, z ^uche, , grosses und l kleines Speißgewölbe, (̂ ) I m e sien Sock«
werke, F Zinnnec, und cinem Kabinett?, sämmtlich rmt angenehmer Aucsicht, dnnn
» Küche, und endlich ist der Dachboden größtenthclls mit Ocsierrich versehen«

Fest am Hause befindet sich ein kleiner Blumengarten , mit einem Pumpenbrnnnen,
und im unmittelbaren Zusammenbange ein grosser Wurzg^rten, mit vielen auserle-
senen Obstbäumen» auch eüier i>ulanq,ichcn Zeuakammcc versehen. Wo noch außerdem
zu solchem Hause ein bedeutender Haus» und Uederlän^gru d gebort,

Znr Iersiei^rung dieses Hauses, setneu Bestandtheile!! und Lage nach zu alle«
Spekulanol-.s - und Speditionsgeschäften geeignet, wird der i6te künftigen Monats
Nugnst von 9 b's >2 ukr Horn,nta. j , dann von 3 vls ü libr Nachmittag bestun'>?,t,
und werden hlezu sämmtliche Kauftuftigcn mit dem Anban ;e vorgeladen, daß nur der ^
drltt«' Theil des Melstbothes ^u erlegeü sey; dinsichtl ch de^ wettern Betra.ee aber s«ch
der Meistdietber ob der Zahlung m't den Massa.zlällvigern uno Legataren einzu ergehen,
hab?. Wo endlich der ans demMeistvothe sür die Erbcn erübrigende Betrag unter
5 pro. Verzinsung dnrch 5 Fahre unaufgcküi,det bleibt.

^ c ^un>i l io ^l^^ia>citl.l,> Cll l l am 25ten Iun.) i 8 l g .

E d i k r. (2)
Von dem Bezirksgerichte Krupp in llnterkrain i^lrd hiemit allg^lnein bekannt ge-

wacht: Es sey aul )lns chcn des Fohann Röthel Nealifatenbesi^er, und O^rrlckc<r
zu Molgern i,u Bezirke Gottschee, ln die erecuti.e ,^eild:ethung der, dem M.!th>as
Bajuk Kovnt'ch angehörlgen hndt^eiligen, und berg'-ecktlicken, d?r Herrs^aft ^iinöd
dienstbaren, in Radool^i bey Mö t t l l „ g liegenden, a'is Wohn - und Wirt^schaftsge«
bäuden, Weingärte.-,, Aeck.rn, W^dungen lc. oesi»'b<ü!dcn, ails 5o3 si gerichtlich
geschätzte!» Realitäten, wegen s^-ldigei, 371 fl. î5 kr Convel'tionsmÜ!^! <-. 6. c»
ge.v'.lllgct, und znr Äornadme derseldeil 3 Ta^sal;u„^cn, und zwar o«e ersic aufdei»
7ten August, die znieyts auf d?i« 7te,l September, die drille aber auf de.» 7ten Ok-
tober r. F. in Nadoriza, jedesniahl nm >) ^br Vormittags ,: i t d u» Beysetze ange«
vrdilct worden, daß wenu dlcse '^al ' iäten bcy der ersten, und zw ,i n ^agsatz l» )
lncht wenigstens um den Schäolu-.gs.ocrtb an Ma>,n gebracht wccd,n, »..lbe del) d c
drnten Versteigerung anck üntcr dc,n ^cdatzungslvertde dindaügegebcn v^rden wür«
de,i. Die Lizitations ? Vedingnisse kö.-.nen b y der crsten LiHila'lio^s - La^su.^ung ein«
gescbe''. werden.

Bezirksgericht Krnpp am 6ten I u n y »819. ,

3 e « l b i e t h u n g s E d i k t. ( )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schneederg in ^:merkrain wird knemit

bekannt gemaä't: Es seye anf A ila,lgcn des Ignatz Modilz välelll.l? Ge!.'lg M ^ d i / -
- schen Vell'ßübel,.ehiner an^ i)?eudors in dle ösfcnll'che Fcilblethlu,g der dem <^»lnw!l

Paulln zu ^dlugou gehörigen, in der Pfarc Oolück liegenden, der Herischafl Nadlt '
sche^ dtenpbacel», u.id gerichtlich ans 290 ft. c. s. <̂ . ges^atzt.!, elnvierl^l Kaufrechts»
hude sammt An > und Fugedör wegen auf gerichtlichen Verglcl:k oom 2iten ^ l i l y
»8:8 schuldigen 6^ ft. /,? )^ kr. !̂. 6. 0. in» Erecullonswöge geni l l i l let, u>ld^d<e
Llzitation auf den i9te„ 'Augujt, 20ten Septeinber u:.d 20ten Oktober lausenden ) a d -
r^s jedesmadl um 9 Udr Vornnttag im Orte der Realität nnt dem Beys^e benimmt
ivorden, ! a^ wenn gedachte » ^ Huoe weder bê ) der elye'i noch zweyien Felloiethung
ẑ m de„ Scj,ätzungs^derth, ooer darüber an Mau ' l gebracht wcrde» konnte, jolche
be^ der dritten auch un er der Schätzun'g hüldanngegetien we,deu wurde.

Die d'etMltgen Vcrkaussbedinguisse töiluett auf das'ger Gerlchtslanzley einge-
sehen werdcn

Bezirksgericht Schneeberg den i7tcn I u l y isl9«
*"_"» — — ^ — ^ ^ . — — 2̂)

Von dem Btzirksq?s'chfe I d r i a wird hiermit tekann» qemachf, es sey über Anlangen
des Tliomas Groschl in Dobrazh«»a >n di? öffentliche Fctlbieshu <g der ,n den, Verlaße des
verstoihenen Anton Terllckeck gehörigen auf >6l ft. 2 ' kl- qerlchlllch glschäHlen Kausche
Viro. 2^ urbar Ncy. 206 in Sayrsch sammt sln »uilh Zughör im Wege der Executlsn
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g?willkget worlen. Da nun hierzu 3 Termine und zwar für den ersten rer 2^le Augus?,
für den zweyten der ^2te Srplember, u»d für den drille» d?r 2bse Oltober 5. I . m.r
dem iöeyfatze besiimmc wuroen, daß, wenn diese Kausche sammt A n - und Zugehör bey
der ersten und zü,'?y.'e,» Helibltttiunc, nicht um den Schä?,ungkvreis oder darüber an Mann
gebracht werden kömue, solche bey der dritten auch m-ter der Schätzung hmdann gegeben
werden würde; so baden die Kauflustigen an benannten Tagen Früh um 9 Uhr zu ^oyrach
i>j der beüani.teü Kausche öiro. 2Z zu erscheinen.

D,e Kilissbedl^zniff^ sind in der Gerichtskaxzley einzusehen.
Al'zittsqerlckt F t r ^ dcu »6. I u l y »Zly.

B e k a n n t m a ch u n g. ( )
V o n dem Bezirksgerichte Kreuz lvird^bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen

des Lorenz Scver von Tscherinttsch in die 'Ausfertigung des Aniortlsations Ed.kts
über den in Verlust gcrathenei,, von Psrer Scbimroutz an Sebastian Saitz über
3uc> fl. Landes . Währung und 5 prCenw Zinsen am 23ten Dezember ltto8 ausge«
sielten, und am nämlichen Tage auf die Peter Echimrontziscke, nunmehr Lorenz
Seel ische, zu ^5rot)l> im Bi'jtrke Kreuz liegende, dem S t a d t - Krawburger Kam-
n-.eralamte zinsbare Kaufrechrshube i l l tabulirten Schuldschein gcwiNiget worden.
Daher werden alle jene, d,e aus was immer für einem Neciitsgrunde auf gedach«
ten Scbl'ldsckein einen Anspruch zu haben vernninen, aufgefordert, selben binnen
einem Fahre, sechs Wochen, und drey Tagen vor diesem Bezirksgerichte so gewiß
darzi l fbun, wldrigens nach Verlaus dieser Frist erflgedackter Schuldschein auf fer-
neres A-l lan^l» des Bittstellers für nul l und nlchNg erklärt, und sodan» dls ENas
bulation defselbeu bewUllgct, werden würde.

Kieuz den 19. Ap r i l I 8 l 9 .

B e k a n n t m a c h u n g . (3)
Von d?>n B^isks^ericht? S^atShecrickaft Kaltenhrun und Thurn zu Laibach wi^b

all^mein bekannt gein.icht: Es sey auf Ansüßen des Loren, Voven, Grundbesitzer zu
Sckinha in die Aussertignnq des Amortisations - E^ikls hinsickitlich des von lhm Lorenz
Vll^en ausgestellten, an den Florian Wessan lautenden Gckuldschein ddo. Gut Strobel»
hos den 23ten August ,7^8 i'?tabul»rt auf die Hübe des Schuldners den Z'ten 'August
»798 p 2«o si. czewilliges irorten Es werden eemnack alle )ene, welche aus was immer
für einem 9l chtsgnlüdr auf diesen Sctuldschem a/grü^ese Ansprüche ,u machen berechti-
g?l zu sy' l oermeinsn angewil'sen, ihre Re^le binnen » I , ' h r , 6 Wochen, und Z 3 a -
g?n so.i'w^ß q^ltenb zu machen, als im Widrigen dieser Schuldschein au» weltereö An«
lan^n >ür a/tödret, u^d Mrkungklos erklärt, und in die zukittende ELtabulatwn dlssel»,
h?n qew lliget werden soll. , ' ,

La'b.lch am ^6sen Ilsnner >8ly. . > :s.̂

V o r l a d u n g . <^) ^«.^,.
Von dem Bezirksgerichte We.ßenfels wercen hiemit alle"iene, welche a'n '̂nachstthende

Ver asl>Malles,, a l s : - - ^ , . 1 '
<i) d<?s un Mouche November , 8 l 8 im Orce Wald verstotlenep Joseph Smolley,

gewcit'nen Inwohner? daselbst,
i») der vor ungefähr 46 Jahren im Orte Nlsselthal verstorbenen Granatte Matz,

geborucn Tormann. und
<:) des um Michaeli '7y3 m't Tode abqeian^nen Simon Matz, gewmnsn '^4 Hu»

bsnbksitzcrs im Orte N'<^l>t?al und d.ssen. ebn',falls vor 3 Fohren verstorbenen Gat t in !
M ä r n , aebornen St rauß/ eulweder al5 Erden oder Gläubiger und überdaüpt aus was
iü'ner st̂ r cinem Nechtsqru-Ne einen ^"spruch zu machsn haden und zu machen gedenken,
zur A-nneldunq und-R'chti^lellling desselben auf den yien künltigen Monats August d. I .
Vormittags u>n 9 nhr auf der' GerlchsZkanzley zu Kronau zu elschen en derksladtsl,
widri^ens nach Verlauf dieser Zeit d,e Abhandlung und Einailtwottung l l l s t l Htllaisea»
schaften an d<e Inll>,iate^b?n oh,e weiter« erfvlqen wird. „i^.s: ' .^^

Bezirks» Gericht We<ßc„ftls zu ^ronau den Hlen I u l y ^ » 9 .



M F e ' l b l e t h u n g s - E d i k l . (Z)
Von dem Bezirks » Gerichte an der Herrschaft Weißenftls wlrd hiemit bekannt

, gemacht:
Es sey auf Ansuchen des Anton Hriber als Vegewaltetel' von den Vormündern der

Donntian Hliberischen Pupillen in die öffentliche Felldiechnng der zn ter Paul Äichelttr»
scheu Verlaßmassa gehörigen^ im Orte Rlstellh^l unter der Hauszahl 4 gelegnen, der
Herrsctatt Weißensels d»enstbaren, gerichtlich auf »2,6 fi^ 40 fs. geschälten Behausung
sammt Wirthsch^fls^ebäuden, und den d̂ izu gehörigen Grundstücken im Wege der Exeku,
tivn aewllliget worden.

Da. nun hierzu, drey Termine und zwar für den' ersten der zweyte I u n y . für den
zweyten der dritte Iu^y , und für den dritten der drille August d. I . mit dem Beisatz«
b»st mmt wordcl, s,lid,. daß, wenn diese Realitäten weder bey dem ersten, noch bey dem
zweylen Termine, um die Eckätzung, oder darüber an Mann gebracht werben tonnst ,
tey dem dritten nach ^orsck'rift der bestehenden Verordnung oorgegangen werden lvü>de,
so werden alle >«'", . wrltte diele Reolltäten an sich zu bringen gedenken, an deu be,
silmmien^ Tagei Vorm,st.:,;K >0> Uhr im Orte Nesselthal zu erjchelnen, lnd lhre An-
lothe zn Profokoll u» geben voi-aeiacen.

D i ' Vel- f^ lsbei l l iqnD löün^n täglich zû  den gewöhnlichen Amtsstuben auf der
Gerichlskaüzlsy zu Kronau^ eingesehen werten»

Von dem Bezirks - Gerichte an der Herrschaft Weißenfels zu Kronau ten 4tt»
May ' I , y .

Hat sich bey) de? ersten, und zDeyten Feilbiethungs . T^gsatzung kein Kauflustiger
gcmeldc^ ^
^ " F e i l d i e t b u n g 6 - E d < k /«^ (Z)

V o n dem Bezirksgerichte Weißenfcls wird hlcmit liekannt gemacht 3
Es sey auf öinnlhen d<'s Herrn Mar t i n Füslcl , bürqerllcken Handelsmann zn

Radmannsdolf in ose öffenUlche FeNbietbttng der dein. Hoseph Potzler gehörigen, un
Dr te slßlilig untcr Nro /;» gelegenen der Herrschast Welhenfcls sub llrbac Nr. ,»ij
dienstbare" gerichtlick auf l?ä si. in feiner GUbermünze geschätzten. Behausung sammt
A u - und Zugebör »m> Wegs der Erekunon giwill iget worocn.

Da nun hiezu drey, Termine, und zivar für ten ersten dee i?t« 'August, für
den zweyten der ,8te Scptember und für ,dcn dritten de 19t« Oktober l . , i . m»t
dem Beysatze bestimmt wor en si:>d , daß weun diese Nealnär weder bey dem er<
sten noch bey dem zweyten Termine um die Schätzung, oder tarüder au Mann g<^
bracht werden könnte, bey dem dritten nach Vorschrift der bendende,' V-crordnung
vorgegangen wer en wür> e, s» werden alle jene, welche die«e Realität gegen an«

"»«ehmbare Bedingntsse, die täglich auf der Gericktskcmzley zu ^ronau eilig/sehm
werden können, an sich zu bringen gedenlen, an den erslbe<c»gt<n Tagen Vormittags
um ,0 Uhr im Orte Äßllng zu erschemen, un ihre Anbotl)e ^u ProwkoU zu geben
vorgeladen. Bezirksgericht Weißenfels zn Kronau den ,^te„ I u l y >^>9.

V 0 r l a d u n g. (3)
Von dem Bezirksgericht Weißenfels werden hiemit alle jene ^ welche an nach.

flehende Verlassenschaften, a ls:
n) des um Michaeli i ^ i o verstorbenen Simon Pschcniha vulgo F e r t i n , gewe-

Lenin Bauers - und Ganzbüblers im Orte Kernerrellach n«ld
d ) dvs im Jahre I8n9/ m'lt Tode abgegangenen L>»kas Klantschnik, gewesenet,

Drlttelhubenbesitzers daselbst, entweder als Erben oder ^laubiger und überhaupt
aus was immer für einem Rechtsgrnnde einen Anspruch zu machen haben, und zu
wachen gedenken,, zur Anmeldung desselben auf den l?ten künftigen Mdnats A u ,
gust d. I . Vormittags um 9 Uhr im Amtshause zu Aßlingi zu erscheinen, und ihr»
Forderungen gesetzmäßig darzuchun vorgeladen, widrigen«« nach Verlauf dieser Zeit
die Abband! ng und Elnantworlung dieser Verlasscnschafi an di'e Dttel tattrhtn ehn»
weiters erfolgen wird^

Be^'.rlsH«richt Weißenfels zu Kronau, den i4,ttn I n l ^ » L l ^


